
 

 

 
 Mobil und barrierefrei: Mitte Januar wurde der durch Landesmittel finanzierte 

Bürgerbus durch Tarek Al Wazir an Vertreter von Quartier 4 und der Gemeinde 
Waldems übergeben (Foto).  Ab Ende März 
2019 soll er an zwei Wochentagen als Tür-
zu-Tür-Service das Angebot des ÖPNV 
ergänzen und insbesondere mobilitäts-
eingeschränkten Menschen Arztbesuche, 
Behördengänge und Einkaufsfahrten 
erleichtern. Das Angebot richtet sich an die 
Bewohner der Idsteiner Dörfer Kröftel, 
Nieder-Oberrod und Heftrich sowie an alle 
Waldemser Ortsteile. Das Bürgerbus-Angebot ist nur durch das Engagement 
ehrenamtlicher Fahrer möglich! Wir freuen uns sehr, dass sich bisher 12 Menschen 
aus unseren Dörfern dazu bereit erklärt haben. Wenn Sie den Bürgerbus als 
ehrenamtlicher Fahrer/Fahrerin oder als Sponsor unterstützen möchten, sprechen 
Sie uns gerne an (Kontakt s. u.). Über Details wie Fahrzeiten und Kontakt zur 
Anmeldung von Fahrten werden Sie via Flyer und über die Quartier 4-Homepage 
spätestens Anfang März informiert. 

 Information und Kommunikation: Zur Zeit aktualisiert die AG die Quartier 4 
Webseite. Dabei werden Bereiche, die bisher wenig oder gar nicht genutzt wurden, 
überarbeitet und auf der Startseite ein neues und bilderreicheres Layout erprobt. 
Aktuelle Beiträge aus den Arbeitsgruppen stehen dabei im Vordergrund und die 
Menüführung wird in der nächsten Zeit dazu umgebaut. Schauen Sie selbst auf 
„www.quartier4-taunus.de“. Rückmeldungen zur Website sind herzlich willkommen 
und wenn Sie Lust auf Mitarbeit haben, melden Sie sich bitte gerne (Kontakt siehe 
unten). 

 Wohnen neu denken:  Das Engagement der AG im Rahmen des aktuellen 
Bauprojekts in Bermbach nimmt Fahrt auf. Im Januar startete die AG mit einer Reihe 
von Treffen, um die Konkretisierung des Projekts „gemeinschaftliches, 
generationsübergreifendes Wohnen“ voran zu bringen. Weitere Treffen sind 
geplant. Die Termine stehen auf unserer Homepage.  Am 10. Mai 2019 wird das 
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Quartier 4 – Gemeinsam statt einsam ist eine 
Initiative der Evangelischen Kirchengemeinden in 
Heftrich, Bermbach, Nieder-Oberrod und Kröftel, 
unterstützt durch den Rheingau-Taunus-Kreis, die 
Kommunen Idstein und Waldems, sowie die 
Ortsbeiräte der genannten Dörfer.  

Motiviert starten wir in das zweite Jahr und 
berichten Ihnen gerne über den aktuellen Stand in 
unseren Arbeitsgruppen. 
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geplante Wohnprojek
Unterstützer 
gerne bei uns (

 Gemeinsam an den Tisch
Montag im Monat
an. Hier ist Klein, Jung und Alt herzlich willkommen. Miteinander ins Gespräch 
kommen, sich austauschen und gegenseitige Unterstützung wachsen lassen 
ist unsere Intention. Am 
vielleicht eine Hilfestellung, die Welt so zu sehen wie
Café: Osterbasteln, Frühlingslieder, Geschichten und Gedichte, Handarbeiten und 
Sinnesschulung. Im Sommer ist 
Das Team freut
Nachbargemeinden.

 Licht im Dunkeln 
gestartet und wird sich künftig mit der Thematik 
häufiger erkranken Menschen an
dieser neuen Lebens
Anlaufstelle, Vermittlungsstelle bzw. Schnittstelle sein zwischen Betroffen
den bereits vorhandenen Angeboten von verschiedensten Einrichtungen (z.B. 
Diakonie, Alzheimer Gesellschaft etc.).
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